
Der Lecha Patriot.
,

Aah!W!!g2?i. Acck, Guth nud tselsrich,
Herausgeber und Eigenthümer.

Freiwilliges Batallion.

Waschington Cavallcrie, Capitain
Ni V Schlauch; MillerStaun Cavallerie,
'

Capt. Schantz ; Putnam Artilleri-
IM sten, Capl. Gull); und Wheithall

Artilleristen, Capt. Bastian.
Die ?ow!nll Arlilleristen und die y.'ord 'R'beitb'll

?l,ich ist <«en. r.iuri', >V>». Niivp, Maj. (niii'ger.

Viele Soldaten.
Cevtember lii, nqbo

Bataltton.

Slabs Offiziere, »anilich Gen. D. '.'au-

Achtung!
Lvnnville Fcncibleö!

/ babe» HI Straft zu be-

zahle». Auf Bekei l oen

ni/ P.Haas, Capt.
-

Serteniber l!>. nl'Nm

Ächtung!
Lowhill Artilleristen !

Abiv.^d><l Zliuse zu
zahle». ?I»k B.selleon

I. E. Zi 111 er»l a 11, Capt.
" Eerlemb.'i lii. »>!! »

Ächtung!
«II Indepeiident Lowhill Neifel

.

' Pcte r L e n i>, Cavt.

Auditors Ätachricht.
In dem Waifengericht »cn >.'echa Eaiinti'.

In der Sache der Rechnung von Conrad Frei
und Aaron Frei, Erecut:'ren des verstorbenen Io-!
s e v Ii Frei, letzlhin von Hanover Taunschip, Le-
cha Caunty.

lind nun Aug. 7, 1855, ernannte die Court
Tolias Sterner, Esq., als Auditor, um besagte

s>V gemäß, überzusetteln, und dem nächsten feslge
sehten Waiscngcricht Bericht zu erstatten.

Aus den Ulkunden. ?BczcugtS,
W. Mickl?, Schr. >

nannten Zweck seiner Ernennung gegenwärtig sein,
an, Samstag den tZlcn Tag Oktober, 1855, um lt>
llhr Vormittags, am Gasthausc von C h a r l e o
Ritter, zu NitterSville, besagtem Taunschip,
allwo sich alle Jntereßirte clasinden können, wenn
sie es als nöthig betrachten.

September 12.

Auditors-Nachricht.
In der Sache der Rechnung von Tobias Ster

ner, Adminisirator von der Hinterlassenschaft der
verstorbenen MarySmit h, lelUhin von Hau-
over Taunschip, Lccba Caunty.

lind nun, August 7, 1855, auf Antrag des
Hrn. Reese, ernannte die Court CharleSßit<
t er als Auditor, um besagte Rechnung überzuset
teln und dem nächsten Waisengericht Bericht da-
rüber zu erstatten.

...>><>, Aus den Urkunden.?BezengtS,
I. W. Mick l e Schr.

MD" Obenbenamter Auditor wird
sich seiner Ernennung gemäß einfinden,

am Samstag den 13. Oktober, um l llhr Nach-
mittags, am Hause von Charles Ritt er, in
Rittersville, Hanover Taunschip, Lecha Caunty,
allwo sich alle betheiligte Personen einfinden kön-
nen. wenn sie es für schicklich befinden.

September 12. nq4m

Nachricht.
Die Unterzeichneten geben hicrdurchNachricht. daß

sie bei dem nächsten November-Termin der Court
der vierteljährigen Sitzung in und sür Lecha Caun-
ty. Application sür einen Erlaubnißschein, sür den
Verkauf von weinartigen, spirituösen, malz und
gebrauten Liquoren, an ihrem Stohr in Nüder-
Macimgie Taunschip, vorbesagtem Caunty, machen
werden. Trxler und Weiler.

September 12, 1855. nqbZ

Schleifsteine
ven der besten Arl z» haben bei I.B, M« s« r.

Oeffentlicher Berkauf
von schäpbarrin liegenden vermögen.

Wh.'illiall chiv. '.'ecba Cauiili', joll »us ösielilll-

SamslagS den Oktober nächstens, >

Nv I. i>'iuc vortrcfsliciic Vaucrei.

12li Acker u»d <i Ruthen,

Wolnibalis, mit angebauter

No. L. Ein Strich

litZ Acker und i Ruthen,

Wichnl'au?,

" e>« Sch>v.'ii..lt.'ll »nd andere Aussen'
>,.'b.>ue>'. llna.'ibv :> ,'1.1.r daron ist "eui best.»
che» Helzicind, l A.t.r der besten diesen, u»d e.r
»!est '.'om '.'eruigliäinen Bauland, in gui.n
«nd in eineni bob.n ii»ll«rstande. Es ist ebenfalls
ein gmer .'leosel-Ba imgailen »nd eine Verschieden

s>e von d.r vler Kirche ».ich jübrl

Es ist das liinierlais.'ne Vern.Zg.'n des '.'.nleibenen

den bis !°en Ist.'» sag?lr'iil »^'.blten^.
Oie Bedingung.'» Kcrkaufsiaze und Aufwar-

tung oen
David Moyer, ?

Reuden Moyer,
TeolemberlN. »>lü"

Oessentliche Bendu.
Samstags den Kien Oktober nächstens, um l

?!.echm!ttagS, soll e.'-f dem P!.il)c selbst, öffentlich
verkauft werden :

Eine schätzbare Votte Land,
gelegen in Obersaueon Taunschip, Lecha Cauiity,
stossend a» Land von Henry Olt, Peter Schäser,
Abraham Walter und Anderer, endhaltend unge
fahr 12 Acker, mchr oder weniger. Tie V.ries
seiungen sind ein

Block Wol'nhano nnd Stallling.
!»kjj?> Vor der Thür ist gutes Wasser, und ein '

ic-

Taunschip.
Die Bedingungen am Verkaufetage ui'.d Auf

Wartung von
Den Erben.

September ls>. iig'im

Öeffentliche Bendu.
Samstags den 2!>. September nächstens, um li>

Uhr Vormittags, sollen am Hause des verstorbenen
E h a r l e S T e s ch l e r, letzthin von Lowhill
Taunschip, Lecha Caunty, folgende Güter öffcnt-

worunter sich ?in großer Durham Bull befindet,
Z große Schlacht-Schweine, -1 Wagen mit Bad-
dieS, wovon eiittr ein drei Gauls» und einer ein
Spring-Wagen ist, Pstüge, ein Beegpslug, 2
Eggen, 2 Cuitivätor, einer sür Weischkorn, Heu-

Welschkornlaub zu schneiden, eine Strohbank, eine
Lott Sprußboard, ein vollständiges Schmidtge-
schirr, als Blaßbalg, Ambos, Schraubstock, zwei
Zuschlaghämmer; zugleicher Zeit soll auch der
Schnüdtschap verkauft werden ; ein guter Schleif-
stein, 3 Fruchtress, 2 Grassense», 2 Schrotgewch-
ren, Wagemvinne, il Pflngswaagen, Steifwaage,
Sperrketten, Fünfterkette, i Fliegennetze, ?>acht-
schlitten »nt Schellen, ein neuer Sattel und Zaum,
viele Barrel und halb Barrel Fässer, Stanner, 2
gute Violinen, eine Achttag Uhr mit Wacker, 2
Biiffalo-Häute, 2 Pferde-Blänkets, 2 Mehlkisten,
Steinkohlen Osen mit Rohr, eine Sackuhr, Ae
cordeon, eine Anzahl Hobeln, Bohren, Meisel, 2
Handsägen, Eisenkeitel, und sonst noch eine große
Verschiedenheit von HauS- und Bauern-Gerälhc
zu umständlich zu melden.

Die Bedingungen am Verkaufstage und Auf-
wartung von

Tavid Klein, Adm'or.
September lg. nqi'm

Nachricht.
Die Unterzeichneten geben hierdurch Nachricht,

daß sie bei dem nächsten November-Termin der
Court der vierteljährige» Sitzung in und für Le
cha Caunty, Application für einen Erlaubnißschei»
sür den Verkauf von weinartigen, fpirituösen. malz
und gebrauten Liquoren, an ihrem Stohr in Ober-
Macungie Taunschip, vorbesagtem Caunty. machen
werden. Hersch und Clader.

September 12,1855. »qbC

AlleiitlNin, Pa.?Octvbi'r 1855.

Freiwilligcr

Assemblv Kandidat.
An die freien und unabhängigen Crwähler von Le-

cha und Carbon Caunties.
M i t b ü r g e r : Aufgefordet durch eine gro-

ße Anzahl Stimmgeber, bin ich bewogen worden
mich als freiwilliger Candida! für einen Sitz in
der nächsten

Staats - Gesetzgebung
für diesen Distrikt anzubieten. Sollte ich das
Glück haben eine Mehrheit Euerer Ttimnien zu er-

halten. so verspreche ich eine strenge Ausmerksam-
keit ans die Interessen des ganzen Distrikts gerich-
tet zu halten, und überhaupt die Pflichten der
Stelle auf eine getreue und unpartheiische Weife

Ezekiel W. Harlan.
Manch Clmnk, Sept. 2t>. nqbW

Freiwilliger

SchatzNleister -Candidat.
An die freien und unabhängigen Erwahlcr von

Lecha Caunty.
Fre»n d e u n d Milbiir g e r :?Aufge-

Schatzmeister-Amt

aukzullben.
Stephen Bürger.

ANentaun. Sert. M. n.ll'W j

Oeffentlicher Bertauf.
Soll öffentlich verkauft werden auf dem Platze

selbst, S a m st a g s den liten Oktober nächstens,
um 1 Uhr Nachmittags:

Eine wcrtlwolle Sauerei,
gelegen in Obermaeungic Taunschip, Lecha Caun-
ty, eine halbe Meile von Breinigsville; grenzend
an Land von George Steiniiiger, Jsaae Breinig,
Jonas Brobst nnd Anderer, enthaltend 128 Ack-!
er, mehr oder weniger. Ein doppeltes zweistöck-
igeS steinern

Ä !) /! !) 'S N
alle notbwendigen Nebengebäude

befinden sich darauf. Zwischen 25 und 3l) Acker
ist schweres Holzland, und i) oder 1t) Acker vor-
zügliche Wiesen. Gute Kalksteine und Eisenerz
ist aus dem Lande.

Personen welcbe obiges Eigenthum vor dem

belieben bei Hrn. Nathan Geniert anzurusen. wel-
cher auf dem Platze wohnt. Es wird verkauft von
den Erben.

Benjamin Geniert, Reuben GcrNcrt,
William Gernert, John Gernert.

September 19. nqAni

"Auditors-Naehricht.
In kein Waiseiigerichl ve» Lecha Caiinti'.

In der Sache der Rechnung von Jonas Os-
wald und Israel Oswald, Exceutoren vom letzten
Willen und Testament des verstorbenen Daniel
Oswald, letzthin von Lynn Taunschip, Lecha
Caunty.

Und nun, August g, 1855, ernannte die Court
Peter Snyder, Esq., William Kistlcr, Esq. und

übersehen, überzusetleln, eine Vcrtlieilung gemäß
des Gesetzes zu machen, und dem nächsten Waisen-
gcricht Bericht davon z» erstatten.

Aus de» llitunden.?VezeugtS,
I. W.Mickley. Schr.

den sich ihrer Ernennung gemäß cin-
finden, Samstags den 27sten Oktober

nächstens, um 1 Uhr Nachmittags, am Hause des
W m. M K i st l e r, in Lynn Tsp., Lecha Co.,
allwo sich alle iiitcreßiite Personen einfinden kön-
nen. falls sie es sür schicklich befinden.

September 1!). nq3m

Auditors Anzeige.

'' J.'"W.''Micll!?', Schr.
>'. r Ernennung qemüsi einfinden, an,

Donnerstag den IBten Okiobcr nächstens,

den.
Sertember 2«. n.,lm

Auditors-Anzeige.
In den» Waisengericht von Üecha Caunw.

In der Sache der Rechnung von Jonas Wea-
ver und Samuel C a mp, Administratoren von
der Hinterlaßenschaft des verstorbenen Henry Wea-
ver, letzthin von Lynn Taunschip, Lecha Eo.

Und nun, August 3, 1822, ernannte die Court
Joshua Seiberling, Samuel I.Kistler und John
Peter als Auditoren, um besagte Rechnung zu
übersehen, übcrzusctteln und nach dem Gesetz eine
Vcrthciiuiig zu machen.

Aus den Urkunden,
Bezeugt-.

James W. Mickley, Schreiber.
xsL- Obengenannte Auditoren werden sich in

Geinäßheit ihrer Ernennung einfinden, am Sam-
stag den 13ten October, um 10 llhr Vormittags,
am Hause von S a-m ue 1 Camp, in Neu-
Tripoli, Lynn Taunschip, Leäia Caunty, allwo sich
alle intrreßirte Personen cinfinden können, falls sie
es sür schicklich befinden.

September 26. nqlin

Senator Candidat.
An die freien und unabhängigen Erivähler der

Caunties Lecha und Norlhamptoii i

Mitbürger! Aus das Ersuchen vieler meiner

freunde bi» ich bewegen werten, als Candida! für

S t a a t s -- S e n a t o r ?,

Io h n B e st.

Freiwilliger

Assembly Candidat.
An die freien und unabhängige» Stimmgeber der

Caunties Lrcha uud Carbon.
M i t b ii r g e r : Durch da? Ersuchen rieler

Ass e Nt blv - Ea lld id a t
Mr diese»'Distrikt, bei nächster Wahl anzubieten.
-Zollie ich ein'.iblt werde», so »'erde ich die lflichlen

Samuel M' Host.
Seotember I?, nbl'W

Freiwilliger

Seh ahm ei st er -Candidat.
An die freien und unabhängigen Crwähler von

Lecha Caunty.

Freunde und Mitbürger! Aufge-
muntert turch oielseilige Anforderungen ni.iner

Schatzmeister-Amt

ben sei», die 'l'flichlen des Aiut.s mit 2reue und Ulli

Benjamin I. HagenbuH.
?l!lentann, ?lua. 29. nab?^

Schatzmeister Amt.
An die tLrwakler vc>>, Leeda Cc>unty.

den, ats Eandtkat für das

Schatzmeister Am!',
von ?.'cha Eciiiit ' bei der nächsten W.ill beroorziitie-

Jacob Fisher.
?rerlerlewn. ?t»a>ist I", 18">.

Co NI m iffion er - Candidat.

Freunde und Mitbürger:?Aufge-
fordert durch eine große Anzahl meiner Freunde
bin ich bewogen worden, mich bei der kommenden
Wahl im Oktober als ein Candidat sür das

Eauntv-Eonlinißioncr-Amt
sür Lecha Caunty anzubieten. Sollte ich so glück-
lich sein eine Mehrheit euerer Stimmen zu erhal-
ten, so verspreche ich die Pflichten des Amtes nach
besten Fähigkeiten auf eine getreue, »nparthciische,
und für das Caunty sparsame Weise, auszuüben.

Tavid Vier'.'.
Süd-Wheithall, September 5. nqbW

Freiwilliger

Arme n d irek tor -Ca n d id a t.

wiederbolte« Ersuche» vieler meiner AUiburger, trete

Armendirektor-Aint

Peter Breinig.

Freiwilliger

Coroner - Kandidat.
An die Erwahler von Lecha Caunty.

r o u » d e » n d M I t b i> r g e r : Dnrch

ten, fühle ich mich bewogen als Eandidal für das
Coroner-Amt

ven Lecha llaunw, rer Euch i» lrelen, »nd ersuch.'

Godfried Pcter.
Heidelberg, Sept. Ii). nqbW

achricht
wird hiermit gegcbcn, daß die Unterschriebenen als
Exccutorcn von der Hinterlassenschaft des verstor-
benen lacobKnauß, letzthin von Salzburg
Taunschip, Lecha Caunty, ernannt worden sind. ?

Alle diejenigen daher, welche an besagte Hinter-

ivclchc noch rechtmäßige Forderungen haben mögen,
sind ebenfalls ersuch: solche innerhalb der besagten
Zeit wohlbeftatigt einzudändigeii, an

Hcn. v Anaus,. j
Stcpiicn An.'.uß.

Ein Lehrjunge,
Zur Erlernung deö Drucker-Geschäfts.

' Lecha Patriolü.
! Septcm.'cr lg.

Neuer Borrath!
Charles, S. Mlsey,

Uhrmacher und luwellier-Handler,
'

fvrmiiten Kirche in

kilin die Anzeige, daß cr socbcn von ?!cw-?>ork
und Philadelphia zurück gekehrt ist, mit einem sri-
schen und neuiiiorigkn Vorrath von

llhren und Inwellier-
W a a r e n,

von allen Arten und Mu-
Si' steril, die verfertigt werden,

: HauS- und Mantel-
Uhren, von allen Größen und

Styles; goldene und silberne Sackubren, von al-
len nur erdenkliche» Sorten und zu allen Preisten,
ein großer und werthvollcr Vorrath von Juwelry,

als: goldene, silberne und andere Brillen, Uhren-
Schlüssel, Siegel usw.; Ohrringe, Fi», er

ringe, Brustnadeln, und überhaupt alle Artikel,
welche in das Juwelliergeschäst einschlagen.

Ebensalls z Ein großer Vorrath von den besten
und schönsten

MeloöcLtlsf
von allen Größen und Mustern, passend sür Kir-
chen oder Privatsamilien ?zu so billigen Preißcn,
als dieselben von den Versertigern beim Großen

übertreffen werden.
Auch eine große Auswahl von AccordeonS und

Spiciborcii, Flöten und Pfeifen, von jedcr Art u.
zu allcn Preißcn.

Uhren, Spielboxm, AccordeonS, Juwelry

usw. werden, wie früher, prompt und dauerhaft
reparirt, indem cr fciiie Arbeit ein Jahr lang war
rantirt.

Er ist dankbar für bisher genofseile Kundschast
und hofft aus ferneren Zuspruch.

Allentaun, Sep. 2li, 1855. nqbv

?! e u e

Azgrau; Tiirpci MnufMnr
in?lllenta»n.

Der Unterschriebene macht lüermit den Einwob

Narpct.

Zwe devoeller Fein de. all Wolle.
Ein ganz billiger Eäroet von Wollen Einschlag und

Baumwollen Zeii.l wird ebenfalls gemacht.

ZLollcno Nctt Tcppicdc.
Dunkelfarbige Blum.'» Äeppiede oon tauler Wolle

Enra O.ualil.il de. de. von Wollen Einschlag und
Bauuiwoll-Aellel,

Kewülmliche Sorle bunte ?evriche sehr billig.
Weise Bauniwell.» Teoviche sehr dauerliafi.
Kl.iue Wiegen Terviche, weise und bunte.

Eine groi e Ausivabl neue schöner Muster ausHand.
Wollen Strilmpf,;arn.

Weifies do, ro» seiner Welle.
Roili und weiß de. für Kinderstriimpf.
Blau Meli« do. sel'r gut und dauerhaft.

Die Preise bei sind äusierst binig
und er bürgt für gute Arbeil. All.' welche einen '.'kr

ziiglieke» ?eeoiche oder Ee.rii brauchen, sind
frelindjchafllich einaeladen an seinem Elablljiement an

zuriiken »nd für sich selbst z» »rlieilen.
Nohe Wolle wird eingenommen »nd daraus

gegen billige Bedingung Eärpei, Lcppiche und Gar»

fabrizirt. . .

wirdalles tlun er kann, um sein Etablivemenl
auch fernerhin dem Publikum nützlich >n machen.

Henry Gabriel.
ANenlaun. S.w. Sil. 18',5. nal?

Frischer Stock.
W- ?.'il>ssc>' li. Eo'S

Schuh' und Leder-Materiellen
S t 9 l) 25.

Zvrischc» Nvrralk

W. K Mosser,
Peter K. Grim,
I.K. Mos«.

Allentaun, Sex. 2l>. nb3M

Schinder Hannes

Gc>ttlicl' tLct'eit.
Stempfle.

2t.'. nbUi»

Ein Thalcr das Jahr. 2B.

Waisengerichts -Verkauf.
Kraft und zufolge eines Befehls aus dem Wai-

skiigettcht von Lecha Caunty, soll am Samstag de»
2711cn Oktober nächsten, um 1 Uhr Nachmittags,
auf dem Platze selbst, öffentlich verkauft werden:

Ein gewisiki« Hans nnd Votte,
gelegen inder Stadt Catasanqua, Lecha Caunty;
gränzend und beschrieben wie folgt: Westlich an
die Furnäce Straße, an eine Lotte von Reuben
Dilgert, östlich an eine 2V Fuß Alley, südlich an
eine Lotte geeignet von Uriah Brunner, enthaltend
in Front an besagter Furiiaee Straße 2l> Fuß,
mchr oder weniger, und in der Tiefe 2l>ö Fuß. ?

nein Främsch.'p und Främstall.
Es ist das hinterlassene Vermögen des verstor-

benen George K o ch, letzthin von Hanover
Taunschiv, Lecha Caunty.

Die Bedingungen am Verkausttage und Auf-
wartung von

lohnSt r a u ß. ?
,

El is ab et hK o ch. j '

Durch die Eourt?l. W. M i ckl ey, Schr.
Scptcinbcr 2<Z. nqZm

WevfeS)iz:gtott Hotel.
Unterzeichneter gibt Nachricht daß er

eine lange Reihe von Jahren durch
Berichard Reese in der 7ten Straße

der Statt Allentaun, bewohnte
ÄSnscinngton Äotcl

vor einiger Zeit bezogen hat, und daß er vortreff-
lich eingerichtet ist, dem Publikum in diesem Fache
zu dicnen. Sein Bar enthält immer die besten
Liquöreii?sein Tisch die besten Speisen?und sein
Stall das beste Fntter. Kurz niemand gehet irre
wenn er bei ihm anruft. Er findet in jedem Fal-
le eine Heiniath.

Henri' Veitler.
Allentaun, Sep. 2t). *Zm

Auditors Anzeige.
In dem Waisengcricht von Lecha Caunty.

In der Ssche der Rechnung ven Pete r H a r-

schicklich befinde».
Serlember W. nlüin

Öeffentliche Bendu.
Aus Samstags den l.'iten Oktober, um 12 Uhr

Mittags, sollen am Hause des verstorbenen I a-
cob Kna u ß, in Salzburg Taunschip, Lecha
Caunty, folgende Artikel aus öffentlicher Vcndu
verlaust werden, nämlich :

Drei gute Milchkühe, Better und Bettladen,
Tische und Stühle, Oese» mit Rohr, kupserne und
eiserner Kessel, Eckschrank, Cärpcts, allerlei Ge-
tüch, Desk, Spiegel, Drahers, Bänke, Wagner-
holz, Leitern und Schindeln, Züber, Hogshead,
Strickmaschine, Fleischstänncr, Eisenhäsen, u. sonst
noch viele HauS- und Küchengeräthschaftcn zu um-

ständlich zu melden.
Die Bedingungen am Verkaufstage und Aus-

waitiing von
HenryKnauß, ) .
Stephen K n a u ß,

September 2li. nqi?m

Schuldeinforderung.'.-
Alle diejenigen, an Dr. Hy. und

Charles Detweiler werden hiermit
angefordert, bis zum nä.'hst»i»>-!Nstc» October ent--
weder an Hrn. Ia e o b C o.»-r e 11, in
.ville, Dr. Wm. Detweiler, in Hellertaun,
oder an Dr. Hy. Detweile r, in Easton, un-

fehlbar abzubezahlen, indem nachher die Schulden
gerichtlich eingefordert werden.

Hy. Detweiler,
Jaeob Correll, Adm'or. von

ChlS. Detiveilcrs Hinlcrlaßcnschaft.
September 2ii, nq3m

Bendu Ausrufer.
O Ae<? ! O ?>eo ! O Zjes!

likum der Stadt Alleiitau» und Umgegend seine
Dienste als Vendu-AuSrufer an. Seine Preiße
sind billig, und cr wird sich stets bestreben, alle die
ihn mit ihrcr Gunst bcchrcn, vollkommen zu be-
friedigen.

ltt" Man rufe an in dein Buchstohr des Lecha
Patriots.

Allentaun, Sep. 2K. nqAm

Stühle! Stuhle!
Nenjamitt K». Vrayman, Nachfolger

von M. Burkbard, fährt mit der Verfertigung von
Fancy und Wlnd 112 o r S tiih len im Gro-
ßen und Kleinen fort, am alten Standplatze.
N o. Nord Front. unterhalb der A r ch
Straße, PililndclpZ'ia

<V"Alle Arbeit wird warrantirt aus den besten
Materialien und Mechanicismus verfertigt zu sein.

September 26. nqlM

Cin Wink.

Stopp's wohlfcile», Bargeld Stohr.


